
FÖRDERKREIS DOURTENGA e.V. BRÜHL   

 

Jahreshauptversammlung am 01.06.2017, 20:00 Uhr  im Nebenzimmer der Gasstätte 
„Roter Hahn“ 

 
 

TOP 1 – Begrüßung der Mitglieder 
 
TOP 2 – Bericht aus der Partnergemeinde Dourtenga 
Klaus Krebaum berichtet von der Reise der Delegation zu Jahresbeginn: 
- Nach 20 Jahren Partnerschaft kann man sagen, dass die Zusammenarbeit zwischen 

Dourtenga und Brühl gewachsen ist und gute Früchte trägt. 
- Mit den heutigen Möglichkeiten über PC, Mail, Telefon und regelmäßigen Besuchen 

ist die Kommunikation, die Art und Weise der Planung und Durchführung von 
Projekten sehr zufrieden stellend. Wir sind uns sicher und haben volles Vertrauen, 
dass die hier gespendeten Gelder richtig verwendet werden. 

- Die Zahl der Schulgebäude hat sich erheblich erhöht. Wo es früher nur zwei 
Grundschulen gab, haben nun die Kinder die Möglichkeit  bis zum Abitur die Schule 
zu besuchen. Einige ehemalige Schüler haben sogar schon ein Studium absolviert. 
Die Wege sind kürzer, da in nahezu allen Ortsteilen Grundschulen gebaut wurden.  

- die Mangelernährung bei Kindern  ist Dank des Projektes „Hilfe für mangelernährte 
Kinder“ zurück gegangen.  

 
TOP 3 – Bericht der Aktivitäten in der Gemeinde 
Renate Dvorak berichtet:  
- Nach Abstimmung der Kinder spendete der Sonnenscheinhort an der Schillerschule 

aus dem Erlös des  Mittelaltermarktes beim 25-jährigen Jubiläum 2.000,00 € und 
unterstützt 5  Patenkinder in der Brühler Partnergemeinde. 

- Rohrhöfer Straßenfest  

- Brühler Ferienprogramm „ Eine Reise nach Dourtenga“ Es hat den Kindern viel 
      Spaß gemacht und wird in diesem Jahr wieder angeboten. 
- Dekorative Malerei und Herbstmarkt: der Förderkreis sorgte zusammen mit dem 

Kulturfreundeskreis für das leibliche Wohl – Erlös aus Eintritt und Verköstigung 
  4.563 € - höchste Einnahme, die bisher erzielt wurde. 

- Nach einem Song der Schülerband der Marion-Dönhoff-Realschule übergaben 
Schüler einen Scheck über 6.200 € als Spende aus dem Erlös des Sponsorenlaufes. 
Der Betrag soll für das Project „École sud“ verwendet werden. 

- Altpapiersammlungen  der „ Grünen Liste Brühl“ erbrachten ca. 1.000 €. 
- Spendendosen in den Brühler und Rohrhöfer Geschäften erbrachten in fast 2 Jahren 

1.250 €. 



- Klaus Krebaum und Lothar Ertl berichten im Rahmen eines Stammtisches mit einem 
spannenden Power Point Vortrag von ihren Eindrücken der Reise nach Dourtenga, 
die sie gemeinsam mit Dr. Ralf Göck unternommen hatten. 
Anlässlich des 20 jährigen Jubiläums der Partnerschaft erhielten Dr. Göck und Klaus 
Krebaum im Rahmen einer würdevollen Feier für ihre Dienste den burkinischen 

Orden „Chevalier de l´Ordre National“. 
- Besuch in der Jahnschule. Ende Juni ist eine Sponsorenwanderung geplant, bei der 

die Schüler / -innen 6 bzw. 12 km wandern und den Erlös dem Verein für das Projekt 
„École sud“ spenden wollen. 

- Renate bedankt sich nun bei allen Mitgliedern, Paten und allen, die das Engagement 
des Vereins auf unterschiedliche Art und Weise unterstützen. 

- Besonderer Dank gilt den Kindern der Schulen und Horteinrichtungen, die großartige 
Spendenbereitschaft und soziales Engagement beweisen. 

- Dank an die Gemeinde, an Bürgermeister Dr. Ralf Göck, der immer ein offenes Ohr 
hat, an Lothar Ertl und Herrn Ungerer, die stets und  für unsere Belange da sind. 

- Danke an Ingrid Kuppinger, die sich um die Auslandsüberweisungen kümmert. 
- Dank an Francoise Gaillard -Schumacher und Helmut Mehrer für die Übersetzungs- – 

und Dolmetscherdienste. 
- Ganz besonderer Dank geht an Francoise, die uns nach vielen Jahren der engen und 

loyalen Zusammenarbeit aus gesundheitlichen Gründen verlässt. 
- Dank an Toni Dvorak für die Pflege der Homepage. 
- Und zu aller letzt ein großes Dankeschön an den aktiven Vorstand. Es macht viel 

Spaß, mit allen zusammen zu arbeiten, Projekte zu planen und umzusetzen 
 
TOP 4 – Doppeljubiläum: 20 Jahr Partnerschaft Dourtenga – Brühl / 25 Jahre 
Förderkreis  Dourtenga e.V. 

- Eine Liste mit der Aufstellung aller seit Beginn der Partnerschaft realisierten Projekte 
wird verteilt. 

- Projekte im Jubiläumsjahr: Brunnen beim Kindergarten Katoulbéré – finanziert über 
die Gemeinde 

- Aufenthaltshangar Sanitätsstation in Kobré – finanziert durch Kulturfreundeskreis 
- Brunnen bei der Grundschule Youmtenga  und Toiletten und Lager-/ Büroraum 

Grundschule Pissiribouli– mitfinanziert durch SEZ / Baden-Württemberg. 
- „École sud“ Grundschule 3, Klassenräume, Brunnen, Toiletten, Lager/Büro 

mitfinanziert durch BMZ/Engagement Global 
- Permanente Projekte: Schulpatenschaften, Medikamentenbestellung, Unterhalt 

Nähstube, Personalkosten der 4 Kindergärten, Projekt unterernährte Kinder 
- Gesamtausgaben im Jubiläumsjahr ca. 110.000,00 € 
 

Zum Jubiläum:  
- Maskenausstellung vom 1.-17.09.2017 in der Villa Meixner 
- 16. / 17.09.2017 Afrikatage Brühl 

   
TOP 5 – Bericht der Patenschaften 



Gabriele Rösch berichtet: 
- Zurzeit werden 280 Schulkinder in Dourtenga unterstützt. Wir suchen weiterhin  

Paten. 
- Beköstigt werden grundsätzlich alle Kinder in den Schulen. 
- Sport und Kulturveranstaltungen werden bezahlt. 
- Zusätzliches Unterrichtsmaterial wird bestellt. 
- Eventuell auch Kleinreparaturen an Schulgebäuden 
 
TOP 6 – Bericht der Kassiererinnen 
Karin Rabach–Friedrich und Gabriele Rösch berichten über die Vereinskonten.  
 
TOP 7 – Bericht der Kassenprüfer 
- Dr. Ralf Göck berichtet über die Kassenprüfung, die er zusammen mit Zweitprüfer 

Pete Laucks am  11.05.2017 bei Karin Rabach Friedrich durchgeführt hat. 
- Beide Kassen wurden zuverlässig und genau geführt, es gibt nichts zu beanstanden. 
- Dr. Göck bedankt sich für die hervorragende Vorbereitung und vorbildliche 

Kassenführung 
 
TOP 8 – Entlastung des Vorstandes 
- Dr. Ralf Göck lobt zu allererst die sehr gute, über Jahre kontinuierliche Arbeit und 

bedankt sich sehr im Namen  der Gemeinde. 
- Der Verein ist sehr aktiv und erreicht nun auch neue Dimensionen der Hilfe, über 

unsere eigene Kraft hinaus arbeiten wir nun auch mit Geldern des Staates, das ist 
sehr beeindruckend und verdient seine Hochachtung. 

- Auf Nachfrage durch Dr. Göck wird der gesamte Vorstand einstimmig von den 
Vereinsmitgliedern entlastet. 

 

TOP 9 – Neuwahlen des Vorstandes und der Kassenprüfer 
Renate Dvorak bittet Dr. Ralf Göck den Punkt 9 zu moderieren, die Anwesenden sind 
einverstanden. 
- Dr. Göck verliest die Vorschläge zur Neuwahl: 

 1. Vorsitzende :  Renate Dvorak 

 2. Vorsitzender :  Klaus Krebaum 

 Kassiererin:  Karin Rabach – Friedrich 

 Schriftführerin : Daniela Gust 

 Besitzer / innen : Helmut Mehrer      ( Übersetzungsarbeiten ) 
Gabriela Rösch     ( Patenschaftsbetreuung ) 
Ursula Laucks       ( Medikamentenbestellungen ) 
Lothar Ertl             ( Veranstaltungsmanagement ) 
Thomas Stauffer   ( Werbung / Öffentlichkeitsarbeit ) 
Gabi Jordan          (Tombola - Afrikatage )      
Günther Jordan 

 Kassenprüfer :  Dr. Ralf Göck 
Peter Laucks 



- die vorgeschlagenen Personen wurden einstimmig gewählt und sind alle bereit, die 
Wahl anzunehmen 

- es gabt keine Gegenkandidaten und keine Gegenstimmen 
 
TOP 10 – Verschiedenes 
- Dr. Göck berichtet über neue Informationen bezüglich des Klimawandels, er erklärt, 

dass für deutsche Gemeinden die Möglichkeit besteht, Klimapartnerschaften in 
anderen Ländern, z.B. Burkina Faso einzugehen, solche Projekte werden mit 90% 
staatlich gefördert. Anträge, Durchführungsarbeit und die Vorbereitungen werden 
aber sehr viel Arbeit und Zeit in Anspruch nehmen, dennoch lohnt sich die 
Überlegung als neue Perspektive.  

- Renate Dvorak bedankt sich  bei allen Anwesenden für das entgegengebrachte 
Vertrauen, „wir machen weiter mit all unserer Kraft“. 

- Klaus Krebaum berichtet, dass am 23.6.2917 ein Afrikatag in Schwetzingen 
stattfindet. 

- Renate zeigt den Anwesenden die Patchworkdecke, die für die Tombola zum 
Afrikatag von Frau Bauer angefertigt wurde. 

- Anton Strobel lädt zu einem Nachmittag „Piano und Poesie“ in sein Atelier ein. 
- Pater Hastetter erinnert: am 17.06.2017 findet die nächste Altpapiersammlung statt. 
- Gabriele Soyka erwähnt, dass ab 02.06.2017 die Afrikatage in Heidelberg stattfinden. 
- Helmut Mehrer lädt zum Hungermarsch am 25.6.2017 ein. 
Renate Dvorak bedankt sich bei allen für den Abend und beendet offiziell die Sitzung. 
 
Protokoll: Daniela Gust   
www.dourtenga-bruehl.de                        

 
 


